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sprechend den Beschlüssen der XXVII, Tagung des RGW die
wichtigsten Integrationsmaßnahmen erstmalig gesondert im

30 )Plan 1974 ausgewiesen und bilanziert, ' Solche Maßnahmen 
leiten eine qualitativ höhere Stufe der wirtschaftliehen 
Zusammenarbeit ein und nutzen die Vorzüge der sozialisti­
schen ökonomischen Integration bewußt aus# Die Planung der 
zwischenstaatlichen Wirtschaftsbeziehungen ist damit fester 
Bestandteil der Volkswirtschaftsplanung des jeweiligen RGW- 
Staates.

"Für die sozialistische Weltwirtschaft ist es gleichermaßen 
wichtig, daß die ökonomischen Gesetze sowohl im Inneren
eines jeden Landes als auch in den Beziehungen zwischen den

31 's *Ländern eingehalten werden#" J Hiervon wird die Qualität aer
staatlichen Leitung und Planung der Wirtschaft im besonderen 
bestimmt# Eine funktionstüchtige Wirtschaftsleitung ist nicht 
nur für die Effektivität der nationalen Wirtschaft, sondern 
zugleich für die volle Ausnutzung der Vorzüge der sozialisti­
schen ökonomischen Integration er forderlich. Sie muß unter 
diesem internationalen Aspekt gesehen werden# So betrachtet 
ist die Entwicklung der staatlichen Leitung und Planung und 
die entsprechende Rechtsgestaltung in den einzelnen sozia­
listischen Staaten ein wesensgleicher und auf ein gemein­
sames Ziel gerichteter Prozeß und die immer stärkere An­
gleichung staatlicher und rechtlicher Formen der Leitung der
Ökonomik ein objektives E rfordernis der sozialistischen öko- 32 )
nomischen Integration# '

3#4.Die Re^l^sj ;e£ung_der_öl£onom >i >sch >e >n Ro_lle des sozi£l£s£i£cheri 
St£ates_ du£cji cja_s £ij2he^£i£che_f_unj<ti_on_el.l_e Wi£ken_aller 
Staatsorgane

"Die organisierende Tätigkeit der Parteien und Staaten auf 
dem Gebiet der internationalen politischen, ökonomischen und 
kulturellen Zusammenarbeit war und bleibt der wichtigste 
Faktor der Wirtschaftsintegration im Rahmen des sozialisti­
schen Weltsystems# Ohne die Organisation der Zusammenarbeit 
der sozialistischen Staaten wäre ihre planmäßige Annäherung
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